
 

 

 

            „Rogätz bewegt“  
 Erlebnisreiches Kinder- und Sportfest auf dem Sportplatz Rogätz  

 

Am 20. Juni fand bei bestem Wetter auf dem Kapellenberg unter dem Motto „Rogätz bewegt“ das Kinder- und Sportfest statt. 

Die Veranstaltung wurde gemeinsam vom Rogätzer Freunde 2025 e. V. und vom Sportverein Concordia Rogätz organisiert. 

Beide Vereine sind sich einig: Die Kooperationsveranstaltung war für alle ein toller Erfolg und trägt dazu bei, dass die 

Einwohner der Gemeinde durch Sport, Gespräche und Mitmachaktionen enger zusammenrücken. 

Auf der Sportanlage wurde ab der Mittagsstunde viel für Klein und Groß geboten: Große Hüpfburgen, Fußballdarts, der 

Sprenger als Abkühlung und die Schminkstation wurden schnell von den Kindern erobert. Die Rogätzer Kanuten und die 

Abteilung Voltigieren des Sportvereins boten die Möglichkeit, sich sportlich auszuprobieren. Wer Lust und Laune hatte, 

konnte bei der Rogätzer Dorfmeisterschaft im Fußball starten. Je nach Wohnlage im Ort wurden Teams gebildet, sodass bunt 

gemischt über alle Altersklassen hinweg zusammengespielt wurde. Letztendlich setzte sich im in allen Spielen fairen 

Sommerkick das Team „Rogätz Mitte“ durch. Begleitet wurde das Turnier durch das junge Schiedsrichtergeschwisterpaar 

Julian und Leonard Hellwig. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sportlich und kreativ ging es bei der Familienolympiade zu. Zehn durch Vereinsmitglieder betreute Stände konnten dabei 

absolviert werden. Auf ein gutes Auge kam es beim Spiel „Promi oder Nachbar?“ an – 

berühmte Persönlichkeiten und Rogätzer wurden mithilfe künstlicher Intelligenz 

miteinander kombiniert und mussten identifiziert werden. Bei der 

„Chemiestunde“ waren Reagenzgläser zu befüllen und Eiswürfel zum Schmelzen zu 

bringen. An der Station „Feinschmecker“ wurden die Geschmacksnerven auf die Probe 

gestellt. Zum Sieger kürte sich Familie Friedebold, die ihren Titel aus dem letzten Jahr 

souverän verteidigte. Alle teilnehmenden Familien erhielten einen prall gefüllten 

Beutel mit kleinen Geschenken sowie eine personalisierte Urkunde. Für die drei 

Erstplatzierten gab es zusätzlich Gutscheine für gemeinsame 

Familienunternehmungen. 

Parallel wurde der Beachvolleyballcup angepfiffen. Neun 

Freizeitmannschaften in zwei Gruppen baggerten und pritschten 

um Ruhm und Ehre. Hier gewann nach gut fünf Stunden das Team 

„Gösis Strandfreunde 2“ im Finale ganz knapp gegen die Sektion 

Angern. Gefeiert wurde dies wie ein WM-Sieg.   

Kulinarisch verwöhnte der Rogätzer Freunde e. V. die Gäste: 

Grillgut, Currywurst und Nudeln gingen über die Ladentheke. Zur 

Abkühlung gab es Softeis und Slushy – für alle Kinder sogar 

kostenfrei. Auch der Getränkewagen war an diesem heißen Tag 

gut besucht. Hier sorgten die Mitglieder des Sportvereins für 

ausreichend kalte Getränke. So klang ein schönes Event an einem 

schönen Sommerabend mit bester Stimmung aus.  

Beide Vereine bedanken sich bei allen, die zum Gelingen des Festes 

beigetragen haben. Das sind zum einen die Gemeinde Rogätz und die Sponsoren. Zum anderen sind es die zahlreichen 

Freiwilligen, die in die Vorbereitungen involviert waren und bei der Durchführung tatkräftig unterstützt haben. Aber vor allem 

gilt der Dank den aktiven Teilnehmern sowie den Gästen und Zuschauern. 

Wiederholungssieger bei der 

Olympiade: Familie Friedebold. 

Das Siegerteam im Beachvolleyball hieß                            

„Gösis Strandfreunde 2“. 

Die Fußballteams der Rogätzer Dorfmeisterschaft Nord, Ost, Süd, West und Mitte haben sich zum Gruppenbild aufgestellt. 


